
Zumlnfluencer
geboren

J n welch schöner neuerWelt

I sind wir angekommen! Heu-
I te geben sozial vernet zteTee-
nies ,,Influencer" schon als Berufs-
wunsch an. Manch Erwachsener
muss erst mal googeln oder im
Duden nachschauen, was es mit
solchen nach dem englischen to
influence = beeinflussen benann-
ten Beeinflussern auf sich hat. Es
soll sogar Eltern geben, die ihre
Kinder gegen Entgelt als Influen-
cer einsetzen. Ihre Kids bewerben
dann bei Instagram & Co. am lau-
fenden Band ihren tollen Lebens-
stil und ihr Glück mit irgendeinem
Produkt. Das Ziel der Selbstdar-
stellung wie auch der Produktwer-
bung ist stets dasselbe: möglichst
viele Follower zubekommen. Na-
no-Influencer erreichen etwa 

.

I 0.000 Follower, Macro-Influen-
cer bis zu einer Million und Mega-
Influencer über eine Million Fol-
lower. Ein bisschen neidisch bin
ich da schon. Ich setzebei\Mhat-
sApp uriter Status fast täglich die
schönsten Werbefotos für Duis-
burg ein, den strahlenden Life-
saver-Brunnen auf der Kö, die
originelle Buckelbrücke im In-
nenhafen, ein Schwanen-Idyll arn
Schwanen- bzw. Böllertsee, unser
stolzes Museumsschiff Oscar Hu-
ber usw. - und niemand antwortet!
Niemand kündigt einen Duisburg-
Besuch an! Und mehr als ein Dut-
zendFollower erreiche ich auch
nicht! Zum Influencer muss man
wohLgeboren sein. Möglichst im
Zl.Iahrhundert. HOS


